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ERFOLGREICHE FRANKENBURGER

VÖCKLA AWARD AN RADSPORTTEAM GRABMALPREIS AN WIENERROITHER  
Der Frankenburger Steinmetz Rudolf Wienerroither 
wurde im Juli 2009 von der Bundesinnung der Stein-
metze mit dem Grabmalpreis 2008 ausgezeichnet.

WÜRFELSPIELLAUF 2009
Heuer beteiligten sich rund 250 SportlerInnen an der 
vom TSV sehr gut organisierten Veranstaltung.  

PRÄSENTATION HEIMATBUCH

Alt. Bgm. Kons. 
Martin Kaiser 
präsentierte am 
11. September im 
Kul turzentrum 
das neue Heimat-
buch „Chronik 
der Jahre 1800 
bis 2000“.

Das Buch ist bis Jahresende zum Vorzugspreis von 
€ 40,-- am Gemeindeamt sowie bei allen Banken 
erhältlich.

Das Frankenburger Radsportteam wurde für die 
großen Erfolge mit dem Vöckla Award ausgezeichnet.

Foto: Bgm. Franz Sieberer, Spalt Kurt, Hammertinger 
Wolfgang, Nussbaumer Rainer, Hammertinger Andreas, 
Heftberger Peter, Groß Jürgen, Zweimüller Bernhard.

Foto: Norbert Forstinger und Christine Hammertinger 
Die schnellsten Frankenburger Läufer.

Foto: LH Dr. Josef Pühringer und Rudolf Wienerroither 
mit Vertretern der Bundesinnung sowie der Wirtschafts-
kammer..

****************************************
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STELLENAUSSCHREIBUNG DER
MARKTGEMEINDE

KOCH / KÖCHIN FÜR DIE ALTENHEIMKÜCHE

Aufnahmevoraussetzungen:
* Lehrabschluss als Koch

* Berufserfahrung in Großküchen/Gastgewerbe

* Bereitschaft zur Leistung eines 
unregelmäßigen Turnusdienstes an 
Wochenenden und Feiertage.

Beschäftigungsausmaß: 40 Stunden/Woche

Arbeitsbeginn: 2010

Einstufung: GD 19

KINDERGARTEN FRANKENBURG
Das Team des Kindergartens stellt sich vor:

Kindergarten Frankenburg, Hauptstraße 32, 4873
Tel.: 07683 / 8282, Fax: 07683 / 8282-16
Mail: kindergarten.frbg@fl ashnet.co.at

LEITERIN SCHWAMBERGER MARIA

HAUS REGENBOGEN: 
Gruppe 1:

Degelsegger Lisbeth  -  Kindergartenpädagogin
Pfi fferling Elisabeth  -  Helferin

Gruppe 2:
Gebetsberger Maria  -  Kindergartenpädagogin

Mayr Sandra  -  Helferin

Gruppe 3:
Brandstätter Daniela  -  Kindergartenpädagogin

Seifriedsberger Michaela  -  Helferin

Gruppe 4:
Brugger Christine  -  Kindergartenpädagogin

Streicher Friederike  -  Helferin

Gruppe 5:
Feichtinger Margarete  -  Kindergartenpädagogin

Dachs Sonja  -  Helferin

HAUS SONNENSCHEIN:
Gruppe 6:

Stubits Pia  -  Kindergartenpädagogin
Grasch Christine  -  Helferin

Gruppe 7:
Schachl Margarete  -  Kindergartenpädagogin
Aicher Kerstin  -  Stützkindergartenpädagogin

Eberl Andrea  -  Helferin

Nachmittagsbetreuung:
Doninger Daniela  -  Kindergartenpädagogin

Erika Tomasiak  -  Reinigungskraft

****************************************

ALLGEMEINE VORAUSSETZUNGEN:
Österreichische Staatsbürgerschaft (diese Vo-
raussetzung wird auch durch die Staatsbürger-
schaft eines Landes erfüllt, dessen Angehörigen 
Österreich aufgrund eines Abkommens über den
Europäischen Wirtschaftsraum dieselben Rechte für 
den Berufszugang zu gewähren hat wie Inländer/in-
nen; * Gesundheitliche Eignung und volle Handlungs-
fähigkeit; * Hauptwohnsitz in Frankenburg a.H. er-
wünscht; * Bei männlichen Bewerbern abgeleisteter 
Präsenz- oder Zivildienst.

Die Marktgemeinde behält sich die Möglichkeit vor, 
Vorstellungsgespräche zu führen und BewerberInnen 
auch allfälligen Tests und sonstigen fachlichen Begut-
achtungen zu unterziehen.

Das Auswahlverfahren erfolgt gemäß den Bestim-
mungen des Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehalts-
gesetzes 2002 i.d.g.F.

Bewerbungen sind bis spätestens 30. Okt. 2009 beim 
Marktgemeindeamt, Frau Fettinger, Tel. 07683/5006-11, 
einzureichen.
Es ist der beim Gemeindeamt, Fr. Fettinger, bzw. auch 
im Internet unter www.frankenburg.at erhältliche Be-
werbungsbogen, in welchem die erforderlichen Unterla-
gen angeführt sind, zu verwenden.

1 HILFSKRAFT

Aufgaben:
* allgemeine Hilfstätigkeiten im Altstoffsammelzentrum
Beschäftigungsausmaß: 20 Stunden/Woche
Arbeitsbeginn: 2010

********************



3ALLGEMEINE INFORMATIONEN

IMPRESSUM:  Erscheinungsort und Erscheinungspostamt: 
4873 Frankenburg; Eigentümer, Herausgeber und Verleger: 
Marktgemeindeamt Frankenburg a.H.; Für den Inhalt verant-
wortlich: Bürgermeister Franz Sieberer;  Layout: Zweimüller, 
Druck: eigener Abzug; Blattlinie: Offi zielles Mitteilungsblatt 
der Marktgemeinde Frankenburg a.H. für kommunale Infor-
mation und Lokalberichte; Folge 9/2009; Aufl age: 2.000; 
Fotos: © Marktgemeinde, Privat.
Redaktionsschluss nächste Ausgabe: Fr., 4. Dez. 2009.

Im Namen der Frankenburger Feuerwehren darf ich mich 
als Pfl ichtbereichskommandant bei Euch für die laufen-
den fi nanziellen Unterstützungen und für die vielen po-
sitiven Rückmeldungen die Ihr uns zukommen lasst sehr 
herzlich bedanken. 

Durch die Umstellung des Alarmierungssystems werden 
seit geraumer Zeit alle getätigten Notrufe durch die Lan-
deswarnzentrale der Feuerwehr in Linz entgegengenom-
men. Durch diese Zentralisierung lässt es sich teilweise 
nicht vermeiden, dass bei kleineren Schadensfällen die 
Sirene ausgelöst wird.
 
Es ist mir besonders wichtig, dass der Notruf 122 bei 
allen Gefahren und Notfällen gewählt wird, aber um 
Unruhe in der Bevölkerung zu vermeiden sollten bei 
Schadensereignissen die nicht den unmittelbaren Einsatz 
der Feuerwehr erfordern die Kommandanten der jeweils 
zuständigen Feuerwehr telefonisch verständigt werden.

FF Frankenburg, Alois Doninger 0676/3134003
FF Badstuben, Norbert Huemer 0664/5314450
FF Steining, Bernhard Scharnböck 0664/5003764
FF Pehigen, Wilhelm Mair 0676/3424480
FF Riegl, Karl Feichtinger 0699/13800452
FF Hörgersteig, Anton Gasselsberger 0699/11673827
FF Raitenberg, Hannes Kettl 0676/5423683

Alois Doninger, ABI
Pfl ichtbereichskommandant 

FEUERWEHR - NOTRUF ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM 

Am Samstag, den 3. Oktober 2009, wird wieder ein 
bundesweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. 
Zwischen 12.00 und 13.00 Uhr werden nach dem Si-
gnal „Sirenenprobe“ (15 Sekunden Dauerton) die drei 
Zivilschutzsignale 

„Warnung“ (3 Minuten gleich bleibender Dauerton)
„Alarm“  (1 Minute auf- und abschwellender Heulton)
„Entwarnung“ (1 Minute gleich bleibender Dauerton)

in ganz Österreich ausgestrahlt werden. 

Die Auslösung der Signale kann je nach Gefahrensituati-
on zentral von der Bundeswarnzentrale im Einsatz- und 
Krisenkoordinationscenter des Bundesministeriums für 
Inneres, von den Landeswarnzentralen der einzelnen 
Bundesländer oder den Bezirkswarnzentralen erfolgen.

Infotelefon am 3. Okt. von 09.00 bis 15.00 Uhr
0732/652436

Achtung: Keine Notrufnummern blockieren!

ALARMANLAGENFÖRDERUNG
Die OÖ. Landesregierung hat die Einführung einer För-
derung für die Installation von Alarmanlagen beschlos-
sen. 
Gefördert werden typengeprüfte Systeme, welche den 
Vorgaben der VSÖ- bzw. VdS-Richtlinien bzw. den 
Normen EN 50130 oder EN 50131 entsprechen. Nicht 
umfasst von dieser Förderung sind Videoüberwachungs-
systeme, da hier datenschutzrechtliche Bedenken vorlie-
gen. 

Die Förderung gilt für Anlagen, die nach dem 1. Juli 
2009 installiert werden. Lediglich die allgemeinen Ein-
kommensgrenzen der Wohnbauförderung sind einzuhal-
ten und die eingereichten Rechnungen dürfen nicht älter 
als zwei Jahre sein. 
Die Höhe der Förderung beträgt 30 % der Installations-
und Gerätekosten, bis 1.000 Euro Höchstförderung.

Wenn Sie Fragen dazu haben, wenden Sie sich bitte an:
Amt der OÖ. Landesregierung
Direktion Soziales/Gesundheit, Abt. Wohnbauförderung
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz
Telefon (+43 732) 77 20-141 44
E-Mail wo.post@ooe.gv.at
Antragsformulare unter: www.ooe.gv.at

„ORF - LANGE NACHT DER MUSEEN“ IM 
WÜRFELSPIELHAUS FRANKENBURG

Am 3. Oktober fi ndet die „Lange Nacht der Mu-
seen“ auch im Würfelspielhaus Frankenburg statt. 
Öffnungszeit: von 18 bis 1 Uhr
Infos: langenacht.orf.at
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BÜCHEREI FRANKENBURG
NEUE ÖFFNUNGSZEITEN: 

DIENSTAG UND DONNERSTAG VON 17-19 UHR
SAMSTAG VON 9-11 UHR

Leihgebühr:
Erwachsene:  Buch/Woche 30 Cent 
                       Jahresabo 15 Euro
Kinder:  3 Wochen frei, 
  ab 4. Woche –Buch/Woche 10 Cent

Jeder Leser kann sich auch von zu Hause aus über 
unsere Homepage über das Angebot in der Büche-
rei informieren. (www.biblioweb.at/frankenburg)

Auszug aus unserem Angebot: 
Tante Inge haut ab / Dora Heldt
Das Mädchen seiner Träume / Donna Leon
Fliegen wie ein Vogel / Deana Zinßmeister
Die Eismalerin / Kristin Marja Baldursdottir
Die Mütter Mafi a / Kerstin Gier
Das Jungfrauenspiel / Sandra Lessmann
Darum / Daniel Glattauer
Die Frauen / T.C.Boyle
Morgen bin ich wieder da / Sophie van der Stap
Eragon (Teil 1,2,3) / Christopher Paolini
Barack Obama / Markus Günther
Samariter ohne Herz / Alicia Gimenez-Bartlett

Zusätzlich haben wir jetzt auch DVDs für Kinder und 
Erwachsene in unserem Angebot.

Das Team der öffentlichen Bücherei freut sich über 
Ihr reges Interesse und auf 

Ihren nächsten Besuch!

HERBST HIGHLIGHTS

Die OÖ Familienkarte mit ÖBB Vorteilsfunktion bringt 
wieder jede Menge Vorteile für die oberösterreichischen 
Familien!

TIERGARTEN SCHÖNBRUNN 
2,- Euro Ermäßigung im Oktober/November pro Er-
wachsenen (12,- Euro statt 14,- Euro) und alle auf der 
OÖ Familienkarte eingetragenen Kinder dürfen gratis in 
den Tiergarten. Tipp: Nutzen Sie die OÖ Familienkarte 
als ÖBB VORTEILScard und reisen Sie stressfrei mit 
der Bahn. www.oebb.at oder 05/1717. 

GENERALI LADIES IN LINZ
Die weltbesten Tennisspielerinnen beim Generali Ladies 
in Linz vom 10. bis 18. Oktober in der Intersport Arena. 
Über 60 % Ermäßigung erhalten Familien mit der OÖ 
Familienkarte vom 10. bis 18. Oktober 2009 (ausg. sind 
Mi., 14.10. und Fr., 16.10.). Erwachsene (in Begleitung 
eines Kindes) zahlen 15,- Euro (statt 30,- Euro), Kinder 
bis 12 Jahre haben freien Eintritt und Kinder ab 13 Jahre 
zahlen 5,- Euro Eintritt (statt 15,- Euro). 
Die Tickets sind erhältlich:   Intersportarena an der Ta-
geskasse, LIVA Service Center unter Tel. 0732/775230 
bzw. per Mail an kassa@liva.co.at.

Mehr Informationen zu weiteren Aktionen fi nden 
Sie auf www.familienkarte.at. 
Dort können Sie auch den Newsletter abonnieren.

HUNDEHALTER SACHKUNDEKURS
SAMSTAG, 24. OKTOBER, 19.00 UHR

Gasthaus Huber (Angelteiche), Geldigen 6
Teilnahmegebühr: € 20,--

Anmeldung: 
Mag. Helmut Leitner, Freinerhaid 19, 
Tel.: 07683/8217 od. 0676/7208474

Nach Kursende erhalten die Teilnehmer die Bestä-
tigung (gem. OÖ Hundehalte-Sachkundeverord-
nung) zur Vorlage für die Gemeinde.

VORTRAG DER GESUNDEN GEMEINDE
„HERZ UND SEINE KRANKHEITEN“

DIENSTAG, 13. OKTOBER, 19.30 UHR
Ort: Vortragssaal der Musikschule
Referent: OA. Dr. Hartenthaler (LKH Vöcklabruck)
Eintritt: Freiwillige Spenden

FIRMA RENE PICHLER, BAUSTOFFE

MOSTPRESSE IST IN BETRIEB
MOST- UND APFELSAFT AUF BESTELLUNG

ANMELDUNG/INFOS: 07683/8347
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GRATULATIONEN

DIE MARKTGEMEINDE GRATULIERT

Karin Pillichshammer, Vordersteining 14, zur Magistra 
der Naturwissenschaften an der Universität Salzburg.

Manfred Pillichshammer, Brunnenstr. 6, zum akademi-
schen Grad Master of Business Adminsitration (MBA)

Huber Clemens, Badstr. 31, zur am BORG in Ried i.I. 
bestandenen Reifeprüfung.

Rupp Thomas, Neukirchner Str. 5, zur an der HLW in 
Linz bestandenen Reifepfüfung.

Bernhard Witas, Unterfeitzing 5, zur mit Auszeichnung 
bestandenen Lehrabschlussprüfung als Chemielabor- und 
-verfahrenstechniker.

Bernhard Schauer, Dorf 1, zur mit Auszeichnung be-
standenen Lehrabschlussprüfung als Elektrobetriebs- und 
Prozessleittechniker.

Wir suchen zum sofortigen Eintritt (m/w):

1 TECHNISCHER
SACHBEARBEITER 

Wir suchen eine/n gelernte/n Tischler oder Möbel-
verkäufer/in mit Erfahrung in der Küchen- bzw. 
Badezimmerbranche.
 
Es handelt sich um ein Dauerdienstverhältnis Voll-
zeit für 40 Wochenstunden.
Arbeitszeit: Mo. - Do.: 7.30 - 16.50 Uhr; 
Fr.: 8.00 - 12.00 Uhr

Ihre aussagekräftige, schriftliche Bewerbung 
(Lebenslauf, Zeugnisse, Foto) richten Sie bitte an:
Fa. Rauchenzauner, Mühlberg 5, 
4890 Frankenmarkt,
Tel.: 07684/60 54-11 (Fr. Pichler), 
oder per E-Mail: spichler@rauchenzauner.at.

 ARBEITSMARKT

Die Kinder der Musikschule Fröhlich aus Fornach, 
Frankenburg, Frankenmarkt, Gampern, Vöcklamarkt, 
St. Georgen, Strass, Vöcklamarkt, Zipf und Umgebung 
spielten dieses Jahr gleich zwei Sommerkonzerte.

Am 6. Juni luden die SchülerInnen bis 10 Jahre zu einer 
Piratenfahrt im Gasthof Preuner ein und „raubten“ ge-
meinsam mit rund 150 Zuschauern viele Lieder, um sie 
zum Abschluss als musikalische Botschaft mit der Rake-
te ins Weltall zu schießen. 

Die Jugendlichen ab 10 Jahren spielten gemeinsam mit 
rund 65 „fröhlichen Musikschülern“ aus dem Flachgau 
und Salzburg am 21. Juni in der Wallerseehalle in Henn-
dorf ihr erstes großes Sommerkonzert und zeigten ein-
drucksvoll, mit welcher Selbstverständlichkeit bei der 
Musikschule Fröhlich das gemeinsame Musizieren funk-
tioniert! 

MUSIKSCHULE FRÖHLICH

KULTURINITIATIVE KULIMU 
VERANSTALTET:

STÜNGÖ - REGGAE AUS ÖSTERREICH
am Sa. 17. Okt. 2009, Beginn: 20.30 Uhr 
im Gasthaus Preuner. Vorverkauf: Raiba

Infos: www.kulimu.com

AGRAR- UND BAUFOLIENSAMMLUNG

MI. 11. NOVEMBER, VON 11.00 - 12.00 UHR
Ort: Altstoffsammelzentrum, Badstraße

Netze und Schnüre unbedingt getrennt anliefern!
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Die Gewährung von Pfl egegeld ist an folgende Voraussetzungen geknüpft: 
� ständiger Betreuungs- und Hilfsbedarf (bei Tätigkeiten wie Kochen, Essen, Medikamentenein-
nahme, An- und Auskleiden, Körperpfl ege, udgl.) wegen einer körperlichen, geistigen oder psychischen 
Behinderung bzw. einer Sinnesbehinderung, die voraussichtlich mindestens 6 Monate andauern wird;
� ein ständiger Pfl egebedarf von zumindest mehr als 50 Stunden im Monat
� gewöhnlicher Aufenthalt in Österreich

Die Höhe des Pfl egegeldes wird – je nach Ausmaß des erforderlichen Pfl egebedarfs und unabhängig 
von der Ursache der Pfl egebedürftigkeit - in 7 Stufen festgelegt, wobei die Beträge der einzelnen Stufen 
derzeit folgende sind: 

- Stufe 1 (über 50 Std.)  €   154,20 - Stufe 5   €       902,30
- Stufe 2 (über 75 Std.)  €   284,30 - Stufe 6  €    1.242,00
- Stufe 3 (über 120 Std.)  €   442,90 - Stufe 7  €    1.655,80
- Stufe 4 (über 160 Std.)  €   664,30 (Stufe 5 – 7: über 180 Std. + außergewöhnl. Pfl egebedarf)

Der Pfl egebedarf wird pauschal durch zeitliche Richt- oder Mindestwerte festgelegt. Darunter versteht 
man die Feststellung des zeitlichen Aufwandes auf einen Monat bezogen (z.B.: An/Auskleiden 20 Std., 
Medikamenteneinnahme 3 Std., tägl. Körperpfl ege 25 Std., Zubereitung von Mahlzeiten 30 Std., Einnah-
me von Mahlzeiten 30 Std., Reinigung der Wohnung 10 Std., Herbeischaffung Nahrungsmittel udgl. 10 
Std.)

Neu ist seit 1.1.2009, dass bestimmten Personengruppen bei der Feststellung des Pfl egebedarfes auch ein 
Erschwerniszuschlag angerechnet werden kann (schwere geistige oder psychische Behinderung, insbe-
sondere demenzielle Erkrankung). 

ACHTUNG: Pfl egegeld wird nicht automatisch zuerkannt, sondern muss mittels Formular beantragt 
werden. Bei Berechtigung ist frühester Beginn des Pfl egegeldanspruches der auf die Antragsstellung 
folgende Monatserste. Der Antrag ist bei jener Stelle einzubringen, die auch die Pension bzw. Rente 
ausbezahlt. Sodann wird eine ärztliche Untersuchung vorgenommen und stellt der medizinische Sachver-
ständige den Pfl egebedarf fest. Die Behörde erlässt aufgrund dessen den Bescheid. 

Sollten Sie mit der Entscheidung nicht einverstanden sein, haben Sie die Möglichkeit, gegen diese eine 
Klage bei Gericht einzubringen. 

Möchten Sie ein Pfl egegeld beantragen, sind Sie mit der Entscheidung über das Pfl egegeld nicht einver-
standen oder haben Sie weitere Fragen zu diesem Thema, suchen Sie einen Rechtsanwalt Ihres Vertrau-
ens auf. Herr Dr. Wolfgang Aigner berät Sie gerne.

HERR RECHTSANWALT DR. WOLFGANG AIGNER GIBT IHNEN IN DIESER AUSGABE 
WERTVOLLE TIPPS UND INFORMATIONEN ZU FOLGENDEM THEMA:

DAS PFLEGEGELD

AIGNER FISCHER UNTER Rechtsanwaltspartnerschaft

Gartenstraße 38, 4910 Ried im Innkreis
Tel. 07752/83 533, Fax: DW - 44 
E-mail: rechtsanwalt@dr-aigner.at

Marktplatz 1, 4873 Frankenburg am Hausruck
Tel. 07683/60 366, Fax: DW - 77
E-mail: offi ce@ra-aigner.at
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atholisches B

ildungsw
erk

    
O

ktober

N
ovem

ber

D
ezem

ber

B
uchausstellung m

it E
Z

A
-M

arkt im
 Pfarrheim

  
Sam

stag, 7. N
ovem

ber, 9 - 11 U
hr und 14 - 17 U

hr
Sonntag, 8. N

ovem
ber, 8 - 12 U

hr und 14 - 20.30 U
hr

Veranstalter: K
atholisches B

ildungsw
erk

K
indertheater

Sam
stag, 5. D

ezem
ber, 15 U

hr, Pfarrheim
Veranstalter: B

ücherei der Pfarre und Jugendreferat der 
M

arktgem
einde

W
eihnachtsm

arkt am
 M

arktplatz
Sam

stag, 5., 12. und 19. D
ezem

ber, jew
eils ab 14 U

hr
D

as R
ahm

enprogram
m

 w
ird noch verlautbart

A
m

brosiusfeier
Sonntag, 6. D

ezem
ber, 7.30 U

hr, Im
kerm

esse in der Pfarr-
kirche, anschl. A

m
brosiusfeier im

 K
ulturzentrum

 m
it 

R
eferent Im

kerm
eister A

nton R
eitinger

Veranstalter: Im
kerverein

Ö
ffentliche G

em
einderatssitzung

m
it B

ürgerfragestunde
D

onnerstag, 10. D
ezem

ber, 19.30 U
hr, G

em
eindeam

t
Frankenburger A

dvent
 Sam

stag, 12. D
ezem

ber, 20 U
hr, Pfarrkirche

B
esinnliche volksm

usikalische Einstim
m

ung auf das 
W

eihnachstfest m
it der Chorgem

einschaft Zipf, Alphornbläsern, 
K

onzertgitarrist Johan N
eudorferund der O

karinam
usik  

M
ühlbacher. D

urch das Program
m

 führt H
elm

ut Rupp.
D

er Reinerlös fl ießt w
ieder einem

 w
ohltätigen Zw

eck zu.. 
Veranstalter: TV

 D
´G

rünbergler und H
eim

atverein
Sprechtag

Sonntag, 20. D
ezem

ber, 9 bis 11 U
hr, G

h.Preuner
Veranstalter: Schenkungsverein auf G

egenseitigkeit
W

eihnachtsball
Freitag, 25. D

ezem
ber, 20 U

hr, K
ulturzentrum

Veranstalter: FF R
edleiten

Ö
ffnungzeiten Ö

ffentliche B
ücherei in der H

S
D

i. und D
o. von 17.00 - 19.00 U

hr, Sa. 9 bis 11 U
hr

Ö
ffnungszeiten Pfarrbücherei im

 Pfarrheim
Sonntag von 10 bis 11 U

hr
und w

ährend des Pfarrfrühstücks ab 8.15 U
hr

Freitag von 18.30 bis 19.30 U
hr 

Ö
ffnungszeiten JU

Z
 (Jugendtreff )

im
 1. Stock des LM

S- und K
indergartengebäudes

jeden Freitag und Sam
stag von 16.00 - 20.00 U

hr
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M
eldeschluss für das nächste Q

uartal:
5. D

ezem
ber 2009

G
em

eindeam
t, R

aim
und Zw

eim
üller ( 5006-25)

E-M
ail: raim

und.zw
eim

ueller@
frankenburg.ooe.gv.at

Frankenburger

Veranstaltungs-
kalender

O
ktober - D

ezem
ber

2009

Ein Service des
K

U
LT

U
R

R
E

FE
R

AT
E

S
der M

arktgem
einde Frankenburg a.H

.

B
ergtour Sengsengebirge - H

ohe N
ock (1.963m

)
Lange, w

ildrom
antische B

ergtour
Sonntag, 4. O

ktober, 6 U
hr, TP: Schulparkplatz

A
uskunft: H

ans Lederbauer (
 07753/2020)

Veranstalter: N
aturfreunde

H
obby-Preisschießen im

 Schützenheim
M

ittw
och bis Freitag, 4. bis 6. N

ovem
ber, 17 - 22 U

hr
Sam

stag, 7. N
ovem

ber, 15 - 22 U
hr

Sonntag, 8. N
ovem

ber, 9 - 15 U
hr

Preisverleihung am
 Sonntag, 8. N

ovem
ber, 17 U

hr
A

uskunft: G
erhard D

iew
ald (

 8768 abends)
Veranstalter: Schützenverein

A
sphaltschützen-H

obbyturnier
in der Stockschützenhalle

M
ittw

och, 18. bis Freitag, 20. N
ovem

ber,
D

ie B
eginnzeiten w

erden gesondert bekannt gegeben!
A

uskunft: Erich Eberl  (
 0699/12731046)

Veranstalter: TSV
 Sektion A

sphalt
Fam

ilienw
anderung

In den bunten W
äldern zum

 G
h. Padinger in Fornach

M
ontag, 26. O

ktober, 9 U
hr, TP: Schulparkplatz

A
uskunft: Elisabeth und A

lois R
enetzeder (

 7359)
Veranstalter: N

aturfreunde
K

inder-Schikurse des TSV
 in den W

eihnachtsferien
D

ie Term
ine w

erden w
ieder gesondert bekannt gegeben!

A
uskunft: Johannes Plakolm

  (
 8266)

Sportliche Veranstaltungen

D
ie A

ngebote der G
esunden G

em
einde entnehm

en Sie bitte 
w

ieder aus den speziellen Verlautbarungen. Für nähere 
A

uskunft steht Ihnen gerne Fr.  Sonja  Stallinger am
 

G
em

eindeam
t (

 5006-23) zur Verfügung.

G
esunde G

em
einde

Ö
ffnungszeiten JU

Z
 (Jugendtreff )

im
 1. Stock des LM

S- und K
indergartengebäudes

jeden Freitag und Sam
stag von 16.00 - 20.00 U

hr

Program
m

 Pensionistenverband
Fahrt nach St.W

olfgang 
D

onnerstag, 10. D
ez., 9 U

hr, H
am

m
ertinger 

W
anderun zum

 G
h.  Födinger „W

irt am
 H

oblschlag“
M

ittw
och, 7. O

ktober, 13.30 U
hr, TP: K

ulturzentrum
W

anderung zum
 G

h.L
ohinger „Floh-H

ütt´n“ 
D

onnerstag, 22. O
kt., 13.30 U

hr, TP: K
ulturzentrum

W
eihnachtsfeier des Pensionistenverbandes

Sam
stag, 19. D

ezem
ber, 12 U

hr, K
ulturzentrum

A
llgem

eine A
uskünfte und A

nm
eldungen für die Fahrten 

bei O
bm

ann W
illi B

randstätter (
 8207)

Program
m

 Seniorenbund
W

anderung von St.W
olfgang über A

uerriese
zum

 M
önichsee, w

eiter über Vorm
aueralm

zur Som
m

eraual, danach retour zum
 A

usgangspunkt. 
D

onnerstag, 8. O
ktober, 6 U

hr, TP: K
ulturzentrum

W
allfahrt nach M

aria Schm
olln

über Lengau, M
aria B

ühel und O
berndorf 

D
onnerstag, 22. O

ktober, 8.30 U
hr, TP: H

am
m

ertinger
Sprechtag für Seniorinnen &

 Senioren
M

ittw
och, 4. N

ovem
ber, 10.30 U

hr,
G

h. „W
irt am

 Platzl“
A

bschlussw
anderung zum

 G
h. H

ofm
ann-R

upp
D

onnerstag, 12. N
ovem

ber, 10 U
hr, TP: K

ulturzentrum
W

eihnachtsfeier des Seniorenbundes
Sonntag, 20. D

ezem
ber, 14 U

hr, G
h. Preuner

A
uskünfte und A

nm
eldungen für die Fahrten bei O

bm
ann 

H
orst Pixner (

 8567) und für die W
anderungen bei A

nton 
W

im
m

er 
 7293)

Servicestelle G
em

eindeam
t - Für Sie da von:

M
ontag bis Freitag  ..............................   8 - 12 U

hr
D

ienstag  .............................................. 16 - 19 U
hr

A
llgem

eine H
inw

eise


